
im Sinne des Phänomens der Pareidolie: In Dingen und 
Mustern sind plötzlich vermeintliche Gesichter und ver-
traute Wesen oder Gegenstände zu erkennen.

Jurassische Eichen auf dem Weg zur Kunst

-

-

die grossen Hallen der neuen Holzbau AG. Ab dann 

Siedlung Himmelrich 3. Beim Besuch in seiner Werk-
-
-

nen Werken. «Sie erinnern an archaische Gebilde, halb 

vorerst nicht zu erkennen», beschreibt René Odermatt 
seine aktuelle Arbeit. Aus Eichenholz entstehen über-
dimensionale Nachbildungen von Wurzelstöcken. Er 

mehr sind als blosse Vergrösserungen. Vielmehr laden 
sie die Betrachterin oder den Betrachter dazu ein, der 

Himmelrich 3

VERSTECKTE FANTASIE IM INNENHOF
Es könnte ein Wal sein, ein Kamel oder auch ein Fischreiher: Das Eichenholz aus dem 
Jura nimmt langsam Formen an, entfaltet sein Gesicht und seine Gestalt im Auge des 
Betrachters oder der Betrachterin.

Was sehen Sie? Die Holzskulpturen von René Odermatt inspirieren.
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Zur Person 

 
Küssnacht am Rigi und Luzern. 1992 erhielt er 
das Diplom zum klassischen Holzbildhauer an der 
kantonalen Schule für Holzbildhauerei in Brienz. 
Nach einigen Jahren des künstlerischen Wirkens 
studierte er bildende Kunst an der Hochschule 
Luzern Design & Kunst und gründete 2010  gemein- 
sam mit anderen Künstlerinnen und Künstlern
die Alpineum-Produzentengalerie.

 
im Kunstmuseum Luzern vertreten. Ebenso eta-

 
Park in Sarnen –   ist der Kentaur, eine aus Eichen- 
holz ins Monumentale vergrösserte Wurzel eines 
Rebstocks. cw

Nächste Schritte im Himmelrich 3
Bis Dezember 2020: Ausarbeitung

Ausstellung
René Odermatt und Diana Seeholzer, «Allmig», 

reneodermatt.ch

sich – ganz nach der Idee des Künstlers. Aus Eichen-

zuerst ein Holzblock. Wie lässt sich das Bild im Kopf 
auf das Holz übertragen? «Ich habe ein kleines Modell, 
an dem ich mich orientiere. Beim Grobschnitt nahm 

einzelne Punkte. Schliesslich ist es aber ein ständiges 
-

Benzin-Motorsäge schliesslich gegen kleinere Akku-
Motorsägen ein.

Seitenwechsel zwischen Werkstatt und Atelier

-
schleifer, eine Art Schleifmaschine, immer mehr zum 

-

in Küssnacht am Rigi das Porträt Nr. 14 auf ihn. Wer 
jetzt denkt, dass die Porträts nacheinander entstehen, 
liegt falsch: «Beim Arbeiten gehe ich nicht linear vor, 

-
arbeite.» Dabei habe er keine Lieblingsarbeit, sondern 

individuelle Blick auf das entstehende Werk sind ihm 

Chantal Wartenweiler, Fotos Stefano Schröter
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